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ein aufregendes und ereignisreiches Jahr liegt 

hinter uns! Viele Schwierigkeiten haben wir gut 

gemeistert und gemeinsam überwunden. Wir 

blicken auf unser großes und buntes Sportfest 

in Mannheim zurück. Die Landes-Sommerspiele 

2022. Diese haben all unsere Erwartungen über-

troffen. Die Athletinnen und Athleten haben 

hervorragende Leistungen zeigen können. Trotz 

der langen Pause. Bei den Nationalen Spielen in 

Berlin war SOBW das teilnehmerstärkste Land. 

Das macht uns sehr stolz. Wir konnten in diesem 

Jahr endlich wieder viele Sportveranstaltung 

durchführen. 

Freudig blicken wir auf die anstehenden Landes- 

Winterspiele im nächsten Jahr. Diese sind vom  

9.-11. März 2023 in der Bergwelt Todtnau. Schon 

jetzt sind wir mit den Vorbereitungen ziemlich  

beschäftigt. Wir werden wieder alles geben, damit 

wir zusammen unvergessliche Spiele erleben dürfen.  

Ein weiterer Höhepunkt im nächsten Jahr sind die  

Weltspiele in Berlin. Darauf fiebern wir schon alle hin. 

Ich wünsche allen Athletinnen und Athleten gute 

Vorbereitungen!

Beate Slavetinsky  

Beate Slavetinsky ist bereits seit 5 Jahren im SOBW 

Präsidium. Als Schatzmeisterin und OK-Vorsitzende  

der Landes-Sommerspiele Mannheim steht sie 

SOBW immer sehr engagiert und ratsam zur Seite. 

Liebe Athletinnen und Athleten,  
liebe Freunde von SOBW,

Wir blicken auf ein wunderbares 
Jahr zurück!  

Über Special Olympics Baden-Württemberg
Special Olympics Baden-Württemberg (SOBW) ist 

ein Landesverband von Special Olympics Deutsch-

land (SOD). SOD ist die deutsche Organisation der 

weltweit größten, vom Internationalen Olympi-

schen Komitee (IOK) offiziell anerkannten, Sport-

bewegung für Menschen mit geistiger und mehrfa-

cher Behinderung.  

Im Mittelpunkt der Arbeit des Landesverbandes, 

mit Sitz in Karlsruhe, steht die sportliche und 

gesundheitliche Förderung von Menschen mit 

Beeinträchtigung. Seit der Gründung im Oktober 

2004 wird die Idee von Special Olympics im Land 

umgesetzt. Dabei steht die Unterstützung und 

Förderung von Sport für Menschen mit geistiger 

und mehrfacher Behinderung im Mittelpunkt des 

Engagements der Vereinigung. Mit der klaren Ziel-

stellung jeden einzelnen in seiner Persönlichkeit 

sowie Selbstständigkeit zu fördern. Letztlich soll 

so jedem zu mehr Anerkennung und Teilhabe in 

der Gesellschaft verholfen werden. 

Special Olympics Baden-Württemberg hält ein 

ganzjähriges Sportangebot für rund 4.500  

Athletinnen und Athleten im Land vor. Es gibt 

Trainings- und Wettbewerbsmöglichkeiten in über 

20 verschiedenen Sommer- und Wintersportarten. 

Sowohl im Einzel- als auch im Mannschaftssport. 

In fast allen Sportarten sogar „Unified“, das heißt 

gemeinsam mit Menschen ohne Behinderung.  

Getreu unserem Motto „Gemeinsam Stark“,  
leben wir Inklusion!

Beate Slavetinsky 
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Rückblick auf unsere Landes-Sommerspiele 
2022 in Mannheim
Nach 2 Jahren Vorbereitung konnten im Juli 2022 die 

Landes-Sommerspiele in Mannheim endlich statt-

finden. In 10 Sportarten haben sich Athletinnen und 

Athleten aus ganz Baden-Württemberg gemessen.  

Einige reisten sogar weit an. Zum Beispiel aus NRW, aus 

Hamburg und Riesa! Vier Tage lang haben rund 700  

Teilnehmerinnen und Teilnehmer in den Wettbewer 

ben ihr Bestes gegeben. Bei den Mit-Machangeboten 

 viel Neues ausprobiert.

Das bunte Rahmenprogramm bestand aus:

- Eröffnungsfeier

- Familienprogramm

- Athletenabend mit Disko

- Gesundheitsprogramm mit den zwei Disziplinen  

 (fitte Füße, Gesund im Mund)

- Wettbewerbsfreies Angebot

- Schnupperangebote in den Sportarten:  

 Badminton, Boccia, Handball und Kraftdreikampf

- Abschlussfeier

Zum Abschluss sagte Mathias Tröndle etwas.  

Mathias Tröndle ist Präsident von Special Olympics 

Baden-Württemberg. Er hat gesagt: „Großartige 

und stimmungsvolle Spiele sollten es werden. Alle 

Athletinnen und Athleten sollen noch lange daran 

denken. Das alles ist uns gut gelungen.“

Beate Slavetinsky vom Organisations-Komitee war 

zufrieden. Sie sagte: „Durch die Landes-Sommer-

spiele wurden die Athletinnen und Athleten gezeigt.  

Menschen in Mannheim konnten tolle Leistungen in 

den Sportarten sehen.“

Auch der Bürgermeister von Mannheim hat etwas 

gesagt. Er heißt Ralf Eisenhauer. „Alle Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer hatten Freude. Auch die Zu-

schauer aus Mannheim hatten Freude. Das ist toll. 

Die Stadt Mannheim ist stolz, dass alle da waren“

Der Athletensprecher Michael Lofink hat gesagt: 

„Unser Motto ‚Gemeinsam stark‘ wurde in den letz-

ten Tagen in Mannheim von allen gelebt. Man spürt, 

wie die Inklusion im Sport mehr und mehr ankommt. 

Wir konnten unsere Herzensangelegenheiten in die 

Öffentlichkeit tragen. Dafür bin ich sehr dankbar.“

Viele Helferinnen und Helfer haben zu den tollen 

Spielen beigetragen. Wir sind froh, dass so viele von 

Ihnen dabei waren. Auch die Vereine vor Ort haben 

uns in den Sportarten geholfen. Manche haben 
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Schiedsrichter und Schiedsrichterinnen gestellt. 

Andere Material oder ihre Sportanlagen. Die Stadt 

Mannheim hat von Beginn an die Landes-Sommer-

spiele ganz großartig unterstützt. Die Geldgeber 

und Aktion Mensch haben die Spiele finanziell mög-

lich gemacht. Wir sind allen sehr dankbar für ihre 

großartige Unterstützung. 

Hier geht es zur Bildergalerie      Hier sind die Ergebnisse zu sehen
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Rückblick auf unsere  
Landes-Sommerspiele  
2022 in Mannheim

6



7

Fo
to

s:
 J

oh
an

ne
s 

Lö
rz

, A
nd

re
as

 H
en

n,
 T

ho
m

as
 H

en
ne



8

Rückblick auf unsere Landes-Sommerspiele 
2022 in Mannheim

255 Helferinnen und Helfer

542 Tage Vorbereitung 

9 Jahre jüngster Athlet 

104 Verantwortliche und Orgateam 

209 ausgegebene Zahnbürsten beim Gesundheitsprogramm

31.916,88 gefahrene Kilometer des Orgateams

FABIAN häufigster Athletenname

2421 Liter ausgegebenes Wasser 

Die Zahlen der Landes-Sommerspiele Mannheim 2022
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Janina das waren deine ersten Spiele. Was hat dich 

besonders beeindruckt? 

Mich hat besonders beeindruckt, dass unser Motto 

„Gemeinsam stark“ zu spüren war! Dank aller Be-

teiligten bei den Vorbereitungen und vor Ort ist uns 

gemeinschaftlich eine tolle Veranstaltung gelungen. 

Das hat sehr großen Spaß gemacht. 

Denkst du Special Olympics Baden-Württemberg 

hat in Mannheim einen bleibenden Eindruck  

hinterlassen?  

SOBW hat denke ich die Relevanz von Inklusion im, 

aber auch außerhalb des Sports sichtbar gemacht. 

Es ist gelungen, die Stadt Mannheim sowie die 

Sportvereine für das Thema zu begeistern. Schön 

wäre es natürlich, wenn sich das nachhaltig aus-

wirkt. Damit meine ich, dass zum Beispiel inklusive 

Gruppen bestehen bleiben. Es wäre schön, wenn es 

weiterhin regelmäßig Wettbewerbe von SOBW in 

Mannheim geben würde.

Was würdest du dir für die zukünftigen Spiele  

wünschen? 

Für zukünftige Veranstaltungen würde ich mir wün-

schen, dass wir noch mehr Personen erreichen, die  

bisher keinen Bezug zu Special Olympics haben und 

somit auch die Zuschauerzahlen steigen.

Was hat dich eine Stunde vor der Eröffnungsfeier 

am meisten beschäftigt?

… einen Athleten von der Bahnhofsmission  

Mannheim einzusammeln und ihm eine Unterkunft 

zu organisieren. 
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Interview mit Janina Hink 
Team Landes-Sommerspiele (Sport, Logistik und Sicherheit)
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Der SOBW-Athletenrat (Michael Lofink, Martin 

Baum, Sophie Kistenbrügger, Kai Polefka, Tatjana 

Raible, Ralf Andrasch) war Anfang September auf 

dem Athletenforum in Berlin. Rund 30 Athleten-

sprecherinnen und Athletensprecher aus ganz 

Deutschland trafen sich dort. Es ging vor allem 

darum über die Nationalen Spiele im Juni in Berlin 

zu sprechen. Was war gut? Was können wir ver-

bessern? Schwerpunkte waren Sport, Rahmenpro-

gramm und Barrierefreiheit. Es wurde sich rege 

ausgetauscht und über Lösungen gesprochen. 

Natürlich blieb auch genug Zeit für persönlichen 

Austausch zwischen den Athletinnen und Athleten.

Aus dem Athletenrat
Unser Athletenrat beim Athletenforum in Berlin



11

Drei Fragen an... 
... Miriam Klimetzek (39) aus Aalen,  
Athletin in Leichtathletik,  
Schwimmen, Reiten  

Wie häufig trainierst Du für Deine sportlichen  
Erfolge bei Special Olympics? 

Wenig Zeit, daher nur einmal Sport (Leichtathletik, 

Schwimmen, Reiten) pro Woche .

Wie bist du zu SOBW gekommen?  
Mein Trainer hat mich da reingebracht und durch 

meine Mutter.

Was bringt dir Glück?  
Das neue Erdmännchen von Papa (Frederike).

Was wünschst Du Dir von SOBW?  
Dass die Leute immer weiter so hilfsbereit und nett 

sind. Man hat Freunde!

Restaurant Landolin
Speckweg 17 
68305 Mannheim

Tel. 0621- 30 86 61 00
Mail info@landolin.de www.landolin.de

   Barrierefreies  

Restaurant mit Raum  

  für Familienfeiern

DAS  

MITEINANDER- 
RESTAURANT
  Gutbürgerliche Küche 
mit saisonalen Gerichten

  Täglicher Mittagstisch  
  Inklusionsbetrieb  
Menschen mit und ohne  
Behinderung arbeiten zusammen

Wir freuen uns  

auf Ihren   

Besuch!
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Landes-Winterspiele 2023 – Bergwelt Todtnau
Gemeinsam stark – Neues von den Landes-Winterspielen  
in der Bergwelt Todtnau

Mit dem QR-Code kommst  
Du auf die Homepage: 

Die Landes-Winterspiele von SOBW finden vom  

09. bis 11. März 2023 in der Bergwelt Todtnau statt. 

Ab sofort kann man sich zu den Landes-Spielen  

anmelden. Anmelden kann man sich bis zum  

10. Januar 2023 auf der Internet-Seite von SOBW. 

Dort findet man auch die Ausschreibung mit allen 

wichtigen Informationen. 

Die Wettbewerbe werden in vier Sportarten ausge-

tragen und gelten auch als Anerkennungs-Wettbe- 

werb für die Nationalen Winter-Spiele 2024 in  

Thüringen. 

Die Sportarten sind:

• Ski Alpin

• Snowboard

• Ski-Langlauf

• Schnee-Schuhlauf

In allen Sportarten wird es auch Unified-Wettbe-

werbe geben. Bei Unified-Wettbewerben starten 

Menschen mit und ohne Behinderung gemeinsam. 

Außerdem findet wieder das Gesundheits-Programm  

und das Wettbewerbsfreie Angebot statt. 
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Foto: SOBW/Sattler

Gesamtprogramm

DONNERSTAG, 9. MÄRZ 2023 • Vormittags Familien-Programm

  • Nachmittags Training an den Wettbewerbs-Orten 

  • Nachmittags Klassifizierung Ski-Langlauf Leistungslevel 3

  • Akkreditierung 

  • Gesundheits-Programm Healthy Athletes® - Gesunde Athleten

  • Wettbewerbs-freies Angebot (WbfA)

  • Abends Eröffnungs-Feier, Kurhaus Todtnauberg 

FREITAG, 10. MÄRZ 2023  • Vormittags Klassifizierungs-Wettbewerbe

  • Nachmittags Klassifizierungs-Wettbewerbe, erste Final-Wettbewerbe

  • Athletendisko, Kurhaus Todtnauberg 

SAMSTAG, 11. MÄRZ 2023  • Vormittags Final-Wettbewerbe 

  • Gesundheits-Programm Healthy Athletes®- Gesunde Athleten

  • Wettbewerbs-freies Angebot (WbfA)

  • Ggf. nachmittags Snowboard und Skicross Wettbewerbe

  • Nachmittags Abschlussfeier, Kurhaus Todtnauberg 

Mit dem QR-Code kommst  
Du zur Helfer-Anmeldung:

  Wichtige Informationen zu  
  Startpass und Anerkennungs- 
  wettbewerb:  
  www.bit.ly/3FfNt5b

Es werden bis zu 200 Athletinnen und Athleten 

erwartet. Etwa 85 Betreuerinnen und Betreuer 

unterstützen ihre Schützlinge. Mit ungefähr 100 

ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern soll alles 

reibungslos ablaufen. Alle werden dafür sorgen, 

dass die Landes-Winterspiele in der Bergwelt  

Todtnau eine unvergessliche Veranstaltung werden.  

Wir freuen uns schon jetzt auf alle, die ein Teil  

davon sein möchten!  
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Burk, Mika  •  Knoop, Fabian  •  Stickel, Christian  •  Röske, Tamara  •  Schatz, Reka  •  Stockhause, Timo  •  Wenk, Juliana  •  Stockhause, Thomas 

Stockhause, Natja  •  Amirov, Inna  •  Khudeeda, Rozaliya  •  Sanzenbacher, David  •  Klimetzek, Miriam  •  Cafararo, Andreas  •  Frisch, Patrick  •  Schmiauke, Marc 

Wolf, Andreas  •  Baum, Martin  •  Frank, Corinna  •  Schembera, Kai  •  Keller, Michael  •  Andrasch, Ralf  •  Artmagic, Leon Armando  •  Cümen, Ömer 

Heilmann, Louis  •  Lux, Thorsten  •  Marinkovic, Noah  •  Marinkovic, Phillip  •  Maurer, David  •  Sach, Florian Sarioglu  •  Onur,Isa  •  Sonntag, Jan  •  Amirov, Elvira 

Mandel, Nico  •  Yalzin, Salih Ismail  •  Acker, Heike  •  Daurer, Bettina  •  Quien, Friedrich  •  Hirschberger, Adrian  •  Hämmerle, Johannes  •  Hämmerle, Lucas 

Mücke, Dominik  •  Hämmerle, Volker  •  Schneider, Bruno  •  Freund, Hartmut  •  Schullerer, Heinrich  •  Freund, Norbert  •  Endres, Patrizia  •  Jäger, Elke     

Eser, Frank  •  Pasnicki, Danilo  •  Bergen, Elena  •  Fink, Oskar  •  Hascher, Joachim  •  Irschik, Ann Kathrin  •  Nimis, Manuela  •  Wolf, Leon  •  Bräumer, Lisa   

Schork, Alexandra  •  Weber, Martin  •  Bahr, Oliver  •  Shkolnikova, Viktoriya  •  Schumann, Max  •  Rublack, Julian  •  Kistenbrügger, Sophie   

Kistenbrügger, Barbara  •  Maier, Sandra  •  Janisz, Marian  •  Niehaus, Ruth  •  Pancke, David  •  Federmann, Thomas  •  Langer, Elke  •  Meiners, Joe  •  Miletic, Ante 

Attig, Erich  •  Stalder-Eckert, Verena  •  Hamzic, Alisa  •  Preiß, Lisa  •  Bengelmann, Beate  •  Schneider, Sabrina  •  Haas, Torsten  •  René, Kalmbach 

Matzat, Sarah  •  Freiseis, Nicole  Höpfinger, Maxine  •  Rombach, Katrin  •  Scheurer, Melanie  •  Engemann, Birgit  •  Freiseis, Ulrike  •  Jag, Gabriele  •  Scheurer, Jürgen  •  Engelhardt, Marc  •  Epple, Julia 

Groß, Felix  •  Heilmann, Georg  •  Heinritz, Thomas  •  Konter, Christoph  •  Kraut, Alexander  •  Kuhn, Florian  •  Mayer, Stephan  •  Philipp, Benjamin  •  Wochele, Stefan  •  Balaban, Yusuf 

Decker, Benjamin  •  Engelen, Benny  •  Grieß Lopez, Juan Carlos  •  Kaygusuz, Onurcan  •  Klama, Marcel  •  Rimpp, Jens  •  Rinker, Patrick  •  Sousa de Almeida, Filipe  •  Wink, Sören  •  Heermann, Peter 

Knöpfle, Lisa  •  Mertl, Valentin  •  Schank, Isabel  •  Schildheuer, Isabelle  •  Sigle, Leonard  •  Strasser, Thomas  •  Voll, Nina  •  Bürk, Bettina  •  Haiber, Tobias  •  Hausmann, Hans  •  Kraut , Andreas 

Lipp, Martin  •  Bokalawsky, Jasmin  •  Egeberg, Natascha  •  Fuchs, Beata  •  Ganzer, Julia  •  Marchioro, Vivian  •  Müller, Meike  •  Peschütz, Meike  •  Verma, Monika  •  Wichmann, Pia  •  Restle, Dany 

Schneeberger, Sophia  •  Aigner, Matthias  •  Caspari, Hannes  •  Eninger, Benedict  •  Kutzner, Dennis  •  Letzner, Erik  •  Manz, Sebastian  •  Natzenberger, Timo  •  Winter, Maximo  •  Iasi, Donato 

Stäbler, Raphael  •  Baltes, Mariela  •  Becker, Celina  •  Fetzner, Volker  •  Honeck, Jessica  •  Kiefer, Florian  • Matz, Julia  •  Neele, Golembiewski  •  Oberst, Michaela  •  Polefka, Kai Sören 

Ruckenbrod, Elisabeth  •  Schönlebe, Nadja  •  Thelen, Dennis  •  Herbst, Lisa  •  Karpf, Eva  •  Schneider, Alexandrav  •  Sebold, Svenja  •  Tröndle, Sebastian

Das sind unsere Stars  
für die Weltspiele 2023 in Berlin
Herzlichen Glückwunsch!
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Foto: SOD/Stefan Holtzem

Als zweitstärkste Delegation reisen Athletinnen 

und Athleten (81) mit ihren Teams aus  

Baden-Württemberg nach Berlin. Sie werden 

für Deutschland mutig ihr Bestes geben!  

#TeamSOD

Alles zu den Weltspielen 2023  

in Berlin
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Eine wesentliche Aufgabe von Special Olympics 

Baden-Württemberg (SOBW) besteht darin, sport-

liche Ereignisse für Menschen mit geistiger und 

mehrfacher Behinderung zu veranstalten und ihnen 

Programme der gesundheitlichen Förderung anzu-

bieten. Unterstützen Sie uns dabei! SOBW ist bei 

der Umsetzung der wichtigen Arbeit im Sinne der 

Inklusion in Sport und Gesellschaft auf das Sponso-

ring von Unternehmen und die finanzielle Hilfe der 

Bürgerinnen und Bürger angewiesen. 

Machen Sie mit, seien Sie Partner auf unserem Weg! 

Jede Spende hilft uns dabei, für unsere Athletinnen 

und Athleten die jeweils passenden Trainingseinhei-

ten und Wettbewerbe zu organisieren.  

Und seien Sie sicher: Ihr Beitrag geht zu hundert 

Prozent direkt an SOBW!

Unsere Kontoverbindung:

Sparkasse Karlsruhe

IBAN DE 44 6605 0101 0108 0954 98

BIC KARSDE66XXX

Für Ihre Förderung erhalten Sie selbstverständlich 

eine Zuwendungsbescheinigung. Bitte hinterlassen 

Sie hierzu Ihre Adresse im Verwendungszweck Ihrer 

Überweisung.

WERDEN SIE SPONSOR 

Unsere Sportbewegung bietet Ihnen als 

Unternehmen eine ideale Plattform, um eine 

hohe öffentliche Akzeptanz von Sponsoring 

Engagements in den Bereichen Gesellschaft 

und Soziales zu erreichen.

Dabei sind die Möglichkeiten, Projekte von 

SOBW zu unterstützen oder eine nachhaltige 

Partnerschaft einzugehen, sehr vielfältig und  

in verschiedenen Größenordnungen umsetzbar. 

Gern erarbeiten wir gemeinsam mit Ihnen ein 

individuelles Konzept, das Ihrem Unterneh-

mensprofil entspricht und gleichzeitig unsere 

Aktiven fördert. 

WERDEN SIE MITGLIED 

Gehen Sie unseren Weg der gelebten Inklusion  

mit, werden Sie Teil der SOBW-Familie!

Mit Ihrer Mitgliedschaft unterstützen Sie

• das Miteinander von Menschen mit und  

 ohne Handicap 

• das Schaffen der notwendigen Rahmen- 

 bedingungen für sportliche Leistungen und  

 Erfolge von Menschen mit geistiger Behin- 

 derung. Sie zeigen so Ihre Verbundenheit  

 mit unseren Sportlerinnen und Sportlern  

 und würdigen deren Auftreten.

• ganz direkt Menschen mit geistiger und  

 mehrfacher Behinderung bei Spiel, Sport,  

 Bewegung und Gesundheit

Den Mitgliedsantrag und weitere Infos finden  

Sie unter www.so-bw.de oder schreiben Sie 

uns eine Mail an info@bw.specialolympics.de.  

Wir freuen uns auf Sie als Partner.

Partner werden auf dem Weg der Inklusion
Jede Spende hilft SOBW bei der Arbeit für Sportlerinnen und  
Sportlern mit Handicap

Foto: pixelgrün/Christine Gustai
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Host Town Programm 
18 internationale Delegationen zu Gast in Baden-Württemberg

Die Special Olympics World Games, kurz Weltspie-

le, kommen zum ersten Mal nach Deutschland. Die 

Weltspiele sind die größte inklusive Sportveranstal-

tung auf der Welt. Sie finden vom 17. bis 25. Juni 

2023 in Berlin statt. Dafür kommen Athletinnen und 

Athleten aus der ganzen Welt nach Deutschland.  

Auch wenn die Weltspiele in Berlin stattfinden, sind 

auch viele andere deutsche Kommunen daran betei-

ligt. Kommunen sind Städte, Landkreise oder Ge-

meinden. Sie machen beim Gastgeber-Programm mit. 

Beim Gastgeber-Programm besuchen Teams aus 

anderen Ländern deutsche Kommunen. Die Teams 

werden auch Delegationen genannt. Die Delegatio-

nen sind zwischen 6 und 400 Personen groß.

Das Gastgeber-Programm findet 4 Tage vor den 

Weltspielen statt, vom 12. bis 15. Juni 2023. Die 

Gastgeber-Kommunen bereiten ein Programm für die 

4 Tage vor. Sie zeigen Sehenswürdigkeiten und veran-

stalten Feste. Auch gemeinsamer Sport wird geplant.  

Das wird sehr spannend, weil viele Athletinnen und  

Athleten das erste Mal nach Deutschland kommen.  

Sie können hier neue Freundinnen und Freunde fin-

den. Oder sie können auch unser Essen kennenlernen. 

Zum Beispiel gibt es Maultaschen fast nur bei uns.

In ganz Deutschland nehmen 216 Kommunen an 

dem Gastgeber-Programm teil. In Baden-Württem-

berg machen 21 Gastgeber-Kommunen mit. Zusam-

men nehmen sie 18 Delegationen auf.

Auf der Weltkarte haben wir in rot eingezeichnet, 

aus welchen Ländern die Delegationen nach Baden- 

Württemberg kommen. In den blauen Kästen steht, 

in welchen Gastgeber-Kommunen die Delegationen 

aufgenommen werden. Kommt auch eine Delegati-

on in eure Kommune?

Wir möchten nach dem Besuch der Delegation den 

inklusiven Gedanken weitertragen. Dazu setzt jede 

Gastgeber-Kommune mit Special Olympics neue 

Inklusions-Projekte um. Viele andere Partner und 

Partnerinnen in den Gastgeber-Kommunen helfen 

uns dabei. Durch die Projekte machen zum Beispiel 

Menschen mit und ohne Behinderung zusammen 

Sport. Diese inklusiven Projekte sollen auch nach 

den Weltspielen in allen Städten, Landkreisen und 

Gemeinden weiterlaufen.

Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit allen die  

Delegationen bei uns im Ländle zu begrüßen!
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Host Town Weltkarte 

Baden-Württemberg
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Gesundheitsprogramm –  
Healthy Athletes®

Der bestehende Kooperationsvertrag zwischen 

SOBW und der Landeszahnärztekammer BW  

(LZK BW) wurde in beidseitigem Interesse verlän-

gert. Die Vertragslaufzeit wurde wieder auf fünf 

Jahre festgelegt. 

Im darauffolgenden Interview für das Zahnärzte-

blatt Baden-Württemberg (ZBW) zeigten sich beide 

Seiten sehr zufrieden. Die bisherige Zusammenar-

beit ist sehr fruchtbar. Beide arbeiten am Thema 

Inklusion sowie der Gesundheit der Menschen mit 

geistiger und mehrfacher Behinderung. 

Es gibt ein Interview mit LZK BW-Präsident  

Dr. Torsten Tomppert, SOBW-Präsident Mathias 

Tröndle, Dr. Guido Elsäßer (LZK BW und SOBW) und 

Florian Rauch (SOBW). Dabei geht es um die Themen  

Special Olympics- Gesundheitsprogramm, Host-

Town-Program, Weltspiele 2023 in Berlin und den 

Landes-Winterspielen in der Bergwelt Todtnau im 

März 2023.  Im Januar wird es in der ZBW erscheinen.

Vertragsverlängerung mit der Landeszahnärztekammer  
Baden-Württemberg

Stark vertreten waren die Landes-Koordinatoren und 

-Koordinatorinnen aus Baden-Württemberg bei den 

Nationalen Spielen in Berlin. Vera Popp (Fit Feet – Fitte 

Füße), Thomas Haug (Opening Eyes – Besser Sehen) und 

Sandrina Hoffmann (Healthy Hearing – Besser Hören) 

waren dabei. Als fachliche Schlüsselhelfende in ihren  

jeweiligen Disziplin und dementsprechend in verant-

wortungsvollen Positionen waren sie vor Ort. Dies zeigt 

den hohen Stellenwert, den die ehrenamtlichen Koor-

dinatoren und Koordinatorinnen aus Baden-Württem-

berg auch in Berlin haben. Alle drei beteiligten sich auch 

im Nachgang an der Aufarbeitung der Veranstaltung. 

Rückblick auf das Gesundheits- 
programm bei den Nationalen Spielen 2022 Berlin
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Einen speziellen Platz hatte das Gesundheitspro-

gramm während den Landes-Sommerspielen in 

Mannheim. In der Leichtathletik-Halle am Landes-

leistungsstützpunkt bei der MTG Mannheim waren 

die Helfer und Helferinnen von „Gesunde Athleten“ 

mittendrin im sportlichen Geschehen der Spiele. 

Dementsprechend positiv waren auch die Zahlen an 

Untersuchungen und Schulungen. 

Die beiden Gesundheits-Disziplinen „Fitte Füße“  

und „Gesund im Mund“ boten vom 13.-16. Juli  

Untersuchungen und Schulungen an. 

Unter der Leitung von Vera Popp, Landes-Koordina-

torin für Fitte Füße, wurden Schuhe begutachtet, 

Füße vermessen und ein Barfuß-Pfad ausprobiert. 

Unterstützung erhielt Popp nicht nur durch Fachhel-

fer und Fachhelferinnen sondern auch durch Anna 

Lauer. Sie ist Landes-Koordinatorin der Disziplin 

„Innere Stärke“, die ihre ersten Landesspiele erlebte. 

„Mir hat es super viel Spaß gemacht euch im Ge-

sundheitsprogramm zu unterstützen“ war Lauers 

Zusammenfassung nach den Spielen. Vera Popp, die 

die podologischen Fußuntersuchungen während den 

vier Veranstaltungstagen durchführte, war sehr zu-

frieden mit der Veranstaltung: „Die Athletinnen und 

Athleten haben super mitgemacht, es waren auch 

richtig schöne Füße dabei.“

Die zweite Gesundheitsdisziplin war Special Smiles 

– Gesund im Mund. Unter der Leitung der beiden 

Landes-Koordinatoren Dr. Abdul-Razak Bissar und 

Dr. Guido Elsäßer wurden Schulungen zum Zähne-

putzen und zur Zahngesundheit an verschiedenen 

Modellen durchgeführt. Aufgrund der Corona-Si-

tuation durften keine Mund-Untersuchungen oder 

praktischen Zahnputz-Unterweisungen stattfinden. 

Unterstützt wurden Dr. Bissar und Dr. Elsäßer durch 

die Geschäftsführerin der Arbeitsgemeinschaft Zahn-

gesundheit in Karlsruhe, Alexandra Koppanyi. Sowie 

deren Mitarbeiterinnen. Zudem fanden sich zahlrei-

che angehende, aktuelle und ehemalige Zahnärzte 

und Zahnärztinnen ein, die das Gesundheitsteam 

tatkräftig unterstützt haben. Elsäßer zeigte sich 

vor allem mit der Zusammenarbeit sehr zufrieden: 

„Wir mussten eigentlich nichts koordinieren, das 

Vorgehen und die Zusammenarbeit im Team hat 

sich von selbst organisiert.“ Insgesamt konnten bei 

„Fitte Füße“ 89 Untersuchungen und bei „Gesund im 

Mund“ 119 Schulungen durchgeführt werden. In den 

kurzen Untersuchungspausen konnten die Helfer 

und Helferinnen ihren Athletinnen und Athleten bei 

den benachbarten Wettbewerben Kraft-Dreikampf, 

Leichtathletik oder Tennis zujubeln.

Fotos: SOBW/Johannes Lörz

Das Gesundheitsprogramm bei den  
Landes-Sommerspielen 2022 in Mannheim
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Ihre Gesundheit auf  
einen Klick.
Ihr AOK-KundenCenter für die Hosentasche. 
Jetzt Meine AOK-App downloaden! Im App 
Store und auf Google Play. 
 
Oder online unter meine.aok.de

AOK Baden-Württemberg
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JANUAR  19.01.23   Trainingstag Ski Langlauf Todtnau-Notschrei

FEBRUAR  10.02.23  Healthy Hearing – Besser Hören in der Gartenschule Ettlingen 

 25.02.23  Fußball Qualifikation Halle Baden-Nord, Hohensachsen 

 25.02.23 Fußball Qualifikation Halle Baden-Süd, Haslach 

MÄRZ  04.03.23  Fußball Qualifikation Halle Württemberg-Süd, Wilhelmsdorf 

 09.-11.03.23  Landes-Winterspiele Bergwelt Todtnau 

APRIL  22.04.23  Fußball Hallen Finale Filderstadt

MAI  04.05.23  Austausch-Abend Sport für alle Hospital-Hof Stuttgart

 08.05.23  Radsporttag Walldürn  

JULI 06./07.07.23  Leichtathletik Fest Ettlingen

 23.07.23  Fußball Feld Finale Stuttgart 

SEPTEMBER  28.-29.09.23   10. Fußball Unified Cup Hoffenheim

OKTOBER  21.10.23  SOBW-Mitgliederversammlung

Termine Termine Termine
Eine Übersicht von allen anstehenden SOBW Veranstaltungen ist hier zu finden. Wir freuen uns über alle, 

die wir dort antreffen werden. Also gleich anmelden und in den Kalender eintragen:

Die Nationalen Winterspiele von Special Olympics 

Deutschland (SOD) werden im Winter 2024 in  

Thüringen stattfinden. Nachdem das SOD-Präsidi-

um im Februar die Vergabe beschlossen hatte,  

geht es nun in die konkreten Planungen. 

Das Zentrum der Veranstaltung wird die Winter-

sporthochburg Oberhof sein. Weitere Sportstätten 

sind in Erfurt und Weimar geplant. Die Teilnahme  

an Nationalen Spielen ist nur möglich, wenn von  

Athletinnen und Athleten ein Anerkennungswett-

bewerb gemacht wurde. Das gilt auch für Unified 

Partner und Partnerinnen.

Veranstaltungen sind von Special Olympics  

Baden-Württemberg geplant: 

Landes-Winterspiele Bergwelt Todtnau  
09.-11.März 2023
Sportarten: Schneeschuhlauf, Ski Alpin, Ski Langlauf 

und Snowboard (Anmeldeschluss: 10.1.2023) 
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Mehr Informationen zu den nationalen Winterspielen in Thüringen:  

Andere wichtige Termine:  17. BIS 25. JUNI 2023     Weltspiele Berlin

     12. BIS 15. JUNI 2023     Host Town Programm

Nationale Winterspiele Thüringen 2024
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Unified-Sport heißt: Menschen mit und ohne Be-

hinderung machen gemeinsam Sport. Sie trainieren 

zusammen und gehen gemeinsam auf Wettbewerbe. 

Das nennt man auch Inklusion im Sport. Unified- 

Sports ist für SOBW sehr wichtig. Viele Mitglieder 

von SOBW machen auch Unified-Sport. In den kom-

menden Ausgaben von unserem Magazin stellen wir 

gute Beispiele vor. In dieser Ausgabe geht es um die 

inklusive Abteilung der TSG Wiesloch: Die Wiesel. 

Die Wiesel sind das erste inklusive Handball-Team 

der Rhein-Neckar-Region. Seit der Gründung vor 

sieben Jahren ist daraus eine ganze Abteilung der 

TSG Wiesloch gewachsen.

Jutta Wallenwein gründete die Wiesel im Jahr 2014 

als inklusives Handballteam mit Unterstützung der 

Handballabteilung der TSG Wiesloch. Die Idee kam 

ihr, als sie in Karlsruhe das inklusive Team der Durlach 

Turnados spielen sah. Zunächst trainierten die Wiesel 

wöchentlich und organisierten gelegentlich Turniere.  

Die Zahl der Spieler wuchs stetig und schon nach 

zwei Jahren wurde die Idee ausgezeichnet: Im No-

vember 2016 erhielten die Wiesel den SportAward 

Rhein-Neckar in der Sparte „Top Vorbild – Verein“. 

2017 wagte das Team dann erste Wettkämpfe mit 

anderen Mannschaften mit Handicap, beim Speci-

al-Olympics-Turnier „Heimspiel V“ wurde das dreifa-

che „Wiesel Peng“ geboren, ein Schlachtruf, der bis 

heute geblieben ist. Der Ehrgeiz der Sportlerinnen 

und Sportler war geweckt. Der Gewinn des Rotary 

Awards (dotiert mit 5000 Euro) sicherte sogleich die 

Finanzierung des nächsten großen Wettbewerbs: die 

Nationalen Spiele von Special Olympics Deutschland 

2018. Die Wiesel holten die Bronzemedaille und beim 

späteren Sichtungscamp schafften es Monika Verma 

und Jasmin Bokalawsky sogar ins Nationalteam, Jutta 

Wallenwein ins Trainerteam der Nationalmannschaft. 

2019 reisten sie zu den Weltspielen nach Abu Dhabi.

Doch der Erfolg sollte sich nicht allein auf Handball 

beschränken: Juttas Ehemann, Thorsten Wallenwein, 

erkannte früh, dass die Wiesel einige laufstarke 

Talente in ihren Reihen haben und gründete eine 

Laufgruppe. Durch die Teilnahme an verschiedenen 

Laufevents und die Einbeziehung der sozialen Medi-

en wuchs die mediale Aufmerksamkeit und zugleich 

die Mitgliederzahl. 2018 zählten die Wiesel schon 

vier Teams und konnten in der Wieslocher Kreissport-

halle trainieren – immer inklusiv und unified.

Neben der Laufgruppe leitete Thorsten Wallenwein 

noch das Schwimm- und Fahrradtraining, so dass Eini-

ge im August 2019 am V-Card-Triathlon in Viernheim 

teilnehmen konnten. „Während wir die Umsetzung 

des Unified-Gedankens bei Teamsport-Wettkämpfen 

für eher schwer umsetzbar halten, ist er beim Tri-

athlon absolut gewinnbringend. Der Zusammenhalt 

zwischen Athletinnen und Athleten mit ihren Partne-

rinnen und Partnern, beispielsweise in einem Staffel-

team, ist enorm. Jeder fühlt sich als Teil des Ganzen 

und wird optimal unterstützt“, sagt Jutta Wallen-

wein. Seit August 2020 gibt es auch ein wöchentli-

ches Trainingsangebot der Abteilung Leichtathletik. 

Das erste Ziel, das Deutsche Sportabzeichen, absol-

vierten alle Wiesel erfolgreich. Auch dieses Training 

findet immer inklusiv statt.

Im Oktober 2020 ebnete eine weitere Abteilung 

der TSG den Weg für Sportlerinnen und Sportler mit 

Handicap. Seither können sie wöchentlich am Judo- 

Training teilnehmen. 

Seit 1. Januar 2020 sind die Wiesel eine eigene Abtei-

lung bei der TSG Wiesloch. So wurde der Grundstein 

für die weitere Entwicklung der Inklusion im Verein 

gelegt. Jeder mit Handicap kann sich nun bei der TSG 

anmelden, muss aber nicht zwingend Handball spie-

len. Die Athletinnen und Athleten werden aus dem 

Schoß der Inklusionsabteilung heraus in die jeweiligen 

Sportarten beziehungsweise Abteilungen begleitet. 

Mittlerweile zählen die Wiesel mit Betreuerinnen 

und Betreuern mehr als 50 Mitglieder, Tendenz stei-

gend. Manche kommen sogar aus weiter entfernten 

 „Wir sind eine Familie“
In dieser Ausgabe: Die Wiesel der TSG Wiesloch

Best Practice 

Unified Sports®
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Städten wie Weinheim, Mannheim oder Landau zum 

Training. Der Schlüssel zum Erfolg ist wohl die Philo-

sophie der Wallenweins: „Wir sehen nicht die Behin-

derung, sondern den Menschen, sehen die Stärken, 

nicht die Schwächen. Jeder trainiert, selbstbestimmt 

und auf Augenhöhe. Wir unterstützen uns gegensei-

tig, sind eine Familie, ein ziemlich geiler Haufen und 

vor allem haben wir verdammt viel Spaß.“

Seit März 2020 konnten die Wiesel wegen Corona 

nur äußerst beschränkt trainieren, der Großteil der 

Einheiten fand im Freien statt. Seit 1. November 

2020 ging aufgrund der Pandemie gar nichts mehr. 

Eigentlich war für Juni 2021 wieder die Teilnahme an 

den Anerkennungswettbewerben für die Nationalen 

Spiele von Special Olympics Deutschland in Berlin 

mit mehreren Teams und Sportarten geplant, doch 

derzeit können alle nur abwarten. Das fällt vielen 

Wieseln äußerst schwer, sie wollen endlich wieder 

Sport machen und sich sehen. Wallenwein: „Manche 

Athleten packen ihre Sporttaschen immer schon eine 

Woche vor dem Training. Was für uns eine absolute 

Herzenssache ist, ist für sie der Lebensinhalt.“ Umso 

glücklicher sind nun alle, dass die Wiesel am 19. Juni 

mit dem Training wieder losgehen dürfen.

Für die Zukunft haben die Wiesel noch viele Ziele und 

Ideen: „Wir möchten die Inklusion im Verein etablie-

ren und möglichst viele Sportarten für Menschen mit 

Handicap anbieten. Daher streben wir auch Koope-

rationen mit anderen Vereinen an, deren Sportarten 

nicht bei der TSG vertreten sind“, sagt Wallenwein. 

Ein Wunsch für die Zukunft wäre der Bau einer inklu-

siven Sportstätte, auf dem Gelände der TSG, damit es 

einen zentralen Punkt gibt, an dem diese inklusiven 

Angebote umgesetzt werden können. Dort sollen of-

fene Inklusionstreffen und -trainings für jedermann 

angeboten werden, egal für welche Sportart. Wal-

lenwein: „Wir wollen als gutes Beispiel vorangehen, 

zeigen, wie Inklusion im Verein funktionieren kann 

und möglichst viele Nachahmer erreichen. Unser 

Motto: einfach machen!“ 

Das Team Wiesel mit „verdammt viel Spaß!“

Die Wiesel stellen aktuell vier Handball-Teams:
Youngsters: Für Kinder mit und ohne Handicap von 4 bis 12 Jahren. 

Mix: Sportler und Anfänger mit und ohne Handicap ab 12 Jahren. 

Liga-Team Wiesel I: Für alle Jungs mit Handicap (im Training auch ohne Handicap) ab 14 Jahren. 

Liga-Team Wiesel II: Für alle Mädels mit Handicap (im Training auch ohne Handicap) ab 14 Jahren.

Außerdem werden die Sportarten Leichtathletik, Triathlon und Judo angeboten. 

Weitere Infos unter: www.tsg-wiesloch.org/wiesel und www.facebook.com/wiesel2014
Ansprechpartner: Jutta Wallenwein, Thorsten Wallenwein, TSG Wiesloch; Wiesel2014@outlook.de   
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Beim Projekt LIVE machen 30 Städte und Land- 

kreise aus ganz Deutschland mit. Es sind auch 4 aus  

Baden-Württemberg dabei: Freiburg, Karlsruhe, 

Heilbronn und der Rems-Murr-Kreis.

 

Bei LIVE werden Menschen mit geistiger Behinde-

rung zu Teilhabe-Beratenden ausgebildet. Die Aus-

bildung dauert zwei Tage und man lernt viel über 

Inklusion. Es geht um Rechte von Menschen mit 

Behinderung und wie man sich einbringen kann.  

Die Teilhabe-Beratenden sind dann bei Netzwerk-

treffen oder auch bei anderen Veranstaltungen 

dabei. Sie helfen mit und sagen ihre Meinung. 

In Deutschland gibt es schon fast 100 Teilhabe- 

Beratende. In Baden-Württemberg wurde die 

Schulung schon in Karlsruhe, Heilbronn und im 

Rems-Murr-Kreis durchgeführt. Ihre ersten Einsätze 

hatten die Teilhabe-Beratenden zum Beispiel bei 

Netzwerktreffen oder bei Sportveranstaltungen. 

Paula ist Teilhabe-Beraterin in Heilbronn.  
Sie erzählt euch was zum Projekt.

Die Karlsruher Teilhabe-Beratenden beim Inklusionslauf

Neues aus dem Projekt LIVE – erste Einsätze 
der Teilhabe-Beratenden



27

Hallo! Willst du dich kurz vorstellen? 

Ich heiße Paula Balint und bin 51 Jahre alt. Ich arbeite 

in Kirchhausen, das ist ein Stadtteil von Heilbronn. Ich 

bin ehrenamtlich viel aktiv. 

Du bist Teilhabe-Beraterin. Was heißt das genau?  

Als Teilhabe-Beraterin geh ich zu Sportveranstaltun-

gen und helfe da mit. Und ich erzähle anderen von 

Inklusion im Sport. 

Die Schulung in Heilbronn war im Oktober. Wie hat dir 

die Schulung gefallen?  

Die beiden Tage waren schön und ich habe viel gelernt. 

Es war auch ein bisschen anstrengend, weil ich morgens 

noch müde war. Aber allgemein war es gut. 

Und hast du auch schon Einsätze gehabt?   

Ja. Ich war einmal beim Fachtag Sport und Inklusion in 

Heilbronn. Da hab ich Sport mitgemacht und ich hab 

von meinen Erfahrungen erzählt. Ich hab beim Boccia 

mit gemacht und zweimal gewonnen. Jetzt will ich 

vielleicht auch häufiger Boccia spielen. Ich habe auch 

bei Workshops meine Meinung gesagt.

 

Und einmal war ich beim Sport-Stammtisch. Es war 

Neuland für mich und ich kenne mich noch nicht so gut 

aus. Ich war froh, dass Irina Richter (Inklusionsbeauf-

tragte) und Heike Acker (Fußballtrainerin BSG Neckar-

sulm) dabei waren. Dadurch war ich mutiger und hab 

mich getraut, mich mit anderen zu unterhalten. 

Bist du gerne Teilhabe-Beraterin?   

Ja! Weil ich mich für Menschen mit Behinderung einset-

zen möchte. Ich möchte andere motivieren und ihnen 

sagen, dass sie es schaffen und ich überzeugt von ihnen 

bin. Und ich will für Fragen in der Nähe sein. 

Vielen Dank für das Interview, Paula!  

Auch im nächsten Jahr wird es einige Einsätze für 

die Teilhabe-Beratenden geben. Sie freuen sich 

darauf, weiterhin Ihre Kommunen auf dem Weg zu 

mehr Inklusion zu unterstützen.

Oliver Högy – Dualer Student bei SOBW  

Steckbrief

Name:  Högy

Vorname:  Oliver

Alter:  20 Jahre

Meine Rolle bei SOBW:   
Als dualer Student bin ich ab Oktober für 3 Jahre in 

der Geschäftsstelle von SOBW tätig. Dabei unter-

stütze ich schwerpunktmäßig die Bereiche Veranstal-

tungsmanagement und Verwaltung.

Mein Studiengang:    
BWL mit Fachvertiefung Sportmanagement  

an der IBA in Heidelberg

„Ich bin über die IBA aufmerksam auf Special Olym-

pics Baden-Württemberg geworden. Da ich dabei sozi-

ales Engagement mit meinem Interesse für Sport bzw. 

Wirtschaft verbinden kann, bin ich glücklich Teil des 

SOBW Teams zu sein. Ich fühle mich hier sehr wohl 

und habe meinen ersten Monat genießen können.  

Das Team hat mich gut aufgenommen und integriert“

Kontakt:  
oliver.hoegy@bw.specialolympics.de 
Tel: 0721 1516966
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Gleich 650 Athletinnen und Athleten aus ganz Ba-

den-Württemberg waren bei den Nationalen Spielen 

2022 in Berlin dabei. Als teilnehmerstärkstes Bundes-

land waren die Aktiven von Special Olympics Baden- 

Württemberg (SOBW) in rund 20 Sportarten vertreten. 

Der Präsident des Landesverbandes für Menschen 

mit geistiger Behinderung Mathias Tröndle zeigt 

sich sehr zufrieden mit den Ergebnissen in Berlin: 

„Unsere Athletinnen und Athleten haben nicht nur 

Topleistungen gezeigt, vor allem haben sie Baden- 

Württemberg in bester Weise hier vertreten.“ 

Zudem war Baden-Württemberg mit sehr vielen 

ehrenamtlichen Engagierten vertreten, was eine 

Bereicherung für die Nationalen Spiele war.  

Alle konnten die Spiele gerade nach der langen  

Corona-Pause genießen. „Die Stimmung bei den 

Wettbewerben war spitze. So hat es noch mehr Spaß  

gemacht und man konnte alles aus sich herausholen,“  

so der SOBW Athletensprecher Michael Lofink.

Ein paar Erinnerungen 
an die Nationalen  
Spiele 2022 in Berlin 
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KraftdreikampfRollerskating

Wintersporttage

Fussball Landesfinale

Sportveranstaltungen 2022 – ein Rückblick 
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Kanu Mannheim Segeln

RadsporttagPsychomotorisches Bewegungs-Angebot 

Fussball Landesfinale

Unified Cup
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Wir haben im Oktober ein Kuratorium gegründet. 

Es besteht aus fünf Personen. Sie sind Persönlich-

keiten aus Wirtschaft, Wissenschaft, Sport und  

Gesellschaft. Außerdem kennen sie viele Menschen.  

Das möchten sie nutzen um Special Olympics  

Baden-Württemberg vorwärts zu bringen. Damit 

wir unsere Ziele besser erreichen können. Zum Bei-

spiel Teilhabe von Menschen mit geistiger Behin-

derung beim Sport zu verbessern. Hier möchten 

wir euch die Mitglieder des Kuratoriums vorstellen.

Das ist das SOBW Kuratorium

Björn Graf Bernadotte 
„Ich setze mich gerne dafür ein, Menschen zu unterstützen, die weniger Chan-

cen im Leben haben, am gesellschaftlichen Leben gleichberechtigt teilzuhaben. 

Das passt sehr gut mit den Leitzielen von Special Olympics Baden-Württem-

berg zusammen und ich freue mich sehr mitzuwirken und dazu meinen Teil 

beitragen zu können. Auch mehr über Athletinnen und Athleten zu erfahren 

und diese beim Sporttreiben zu erleben steht in meinem Sinn.“

Dr. Katharina Ludwig
„Was ist eigentlich wirklich wichtig im Leben? 

Special Olympics ist eine tolle Organisation, die viel Gutes bewirkt und für die 

ich mich deshalb gerne stark mache!“
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Prof. Dr. Jan Mayer
„Der gelebte inklusive Gedanke von Special Olympics Baden-Württemberg und 

das großartige Leitbild dieser Bewegung überzeugen mich. Dass die inklusiven 

Konzepte von SOBW direkt bei den Athletinnen und Athleten ansetzen, stellt 

für mich ein nachhaltiges Zukunftsmodell dar. Die TSG Hoffenheim und ihre 

Partner teilen in vielerlei Hinsicht diesen Ansatz. Wir können uns daher mit den 

Werten sowie dem Miteinander bei SOBW identifizieren.“

Dr. med. Boris Brand
„Als Orthopäde und Sportmediziner betreue ich viele Sporttreibende – vom 

Amateur bis zum Profi. Schon immer haben mich Motivation und Lebensfreude 

von Athletinnen und Athleten und die verbindende Kraft des Sport begeistert. 

Und so ist es für mich Ehrensache, SOBW zu unterstützen. Ich bin zutiefst über-

zeugt, dass Inklusion in Verbindung mit Sport, die Persönlichkeit jeder Athletin 

und jedes Athleten weiterentwickelt, die Selbständigkeit fördert und dadurch 

die Teilhabe an der Gesellschaft stärkt. Ein Gewinn für alle Seiten.“

Prof. Dr. med. Curt Diehm 
„In meinem Beruf sehe ich viele Menschen, die mit Beeinträchtigungen klar 

kommen müssen. Umso schöner ist es, dass Menschen mit geistiger Behinde-

rung hier Möglichkeiten bekommen, sich zu bewegen, Freude zu erleben und 

zu teilen, sich in ihrer Selbstständigkeit sowie Gesundheit weiterzuentwickeln. 

Deshalb bringe ich mich gerne bei Special Olympics Baden-Württemberg ein.“
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TEAMGEIST BEGINNT MIT W

Der Buchstabe W steht nicht nur für den Namen Würth. Er steht für das, was uns seit über 
75 Jahren antreibt: „Werte. Wandel. Neue Wege.“ Wir sind da, wo jeder sein Bestes gibt. 
Wie bei den „Durlach Turnados“, einem inklusiven Handballteam aus Baden-Württemberg. 
Hier ist jeder mit Freude und Leidenschaft dabei – so wie alle Special Olympics Athleten in 
ganz Deutschland. 

Würth ist begeistert von dieser außergewöhnlichen Sport-Organisation und deshalb seit 
vielen Jahren stolzer Partner von Special Olympics Deutschland.

www.wuerth.de/SOD 05
–1

73
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Das Sport-Koordinatoren-Team hat eine wichtige 

Aufgabe bei SOBW. Sie haben die Leitung für ihre 

Sportart in Baden-Württemberg. Außerdem organi-

sieren sie ihre Sportart für Menschen mit geistiger  

Behinderung in Baden- Württemberg und sie ver-

treten die Interessen von SOBW in ihrer Sportart 

gegenüber den Regionalen Sport-Fachverbänden. 

Sie sind bei Veranstaltungen in ihrer Sportart dabei 

und helfen bei der Organisation der Landes-Spiele 

von SOBW. Die Sport-Koordinatoren und -Koordina-

torinnen machen ihre Arbeit ehrenamtlich. 

Wir möchten den Sportkoordinator vom Badminton 

Florian Holzberger einmal vorstellen.

Das ganze Koordinatoren-Team  
findet man hier: www.bit.ly/3kfvgM3 

Ehrung Elke Maaßen 
Langjähriges Engagement bei Special Olympics Baden-Württemberg

Anerkennung für langjährigen Einsatz bei Special 

Olympics Baden-Württemberg sind sehr wichtig. 

Wer einer Sache so lange treu bleibt sagt man Danke. 

Elke Maaßen hat sich sehr viele Jahre bei der Leicht- 

athletik eingebracht. Sie hat mehrere  Landes-Spiele 

unterstützt. Unzählige Sportveranstaltungen beglei-

tet. Deswegen hat sie bei der Mitgliederversamm-

lung eine Sport-Ehrennadel bekommen. Elke Maaßen 

übergab den Stab an Ernst Speck. Sie bleibt uns für 

immer verbunden. Wir bedanken uns für die tolle 

Zusammenarbeit. Alles Gute für die Zukunft!

Sport-Koordinatorinnen und -Koordinatoren bei SOBW

Steckbrief
Name:  Holzberger

Vorname:  Florian

Geburtsort:   
Ravensburg

Wohnort:   
88284 Mochenwangen

Badminton-Koordinator 

Beruf:  Sonderschullehrer seit 2007 im SBBZ 

Don-Bosco Schule Hegenberg, Meckenbeuren 

(Stiftung Liebenau Teilhabe GmbH)

Ehrenamt:   
- 1. Vorsitzender des SV 1920 Mochenwangen  

 e.V. seit 2013

- Bei SOBW seit: 2009 Wintersport

- Bei SOBW Koordinator seit: 2021 Badminton

 

„Die Freude am sportlichen Miteinander begeis-

tert mich – darum finde ich die Special Olympics 

bis heute anziehender und gewinnbringender als 

jeden Leistungssport, in welchem ich mich enga-

giert habe. Mein persönliches Highlight waren 

bisher die Nationalen Spiele in Berchtesgaden 

2020!“

TEAMGEIST BEGINNT MIT W

Der Buchstabe W steht nicht nur für den Namen Würth. Er steht für das, was uns seit über 
75 Jahren antreibt: „Werte. Wandel. Neue Wege.“ Wir sind da, wo jeder sein Bestes gibt. 
Wie bei den „Durlach Turnados“, einem inklusiven Handballteam aus Baden-Württemberg. 
Hier ist jeder mit Freude und Leidenschaft dabei – so wie alle Special Olympics Athleten in 
ganz Deutschland. 

Würth ist begeistert von dieser außergewöhnlichen Sport-Organisation und deshalb seit 
vielen Jahren stolzer Partner von Special Olympics Deutschland.

www.wuerth.de/SOD 05
–1

73



36

Das Team von Special Olympics Baden-Württemberg

Mathias Tröndle
Präsident SOBW

mathias.troendle@bw.specialolympics.de

Beate Slavetinsky
Schatzmeisterin

beate.slavetinsky@bw.specialolympics.de

Claudia Geiger
Vizepräsidentin SOBW

claudia.geiger@bw.specialolympics.de

Thomas Poreski
Vizepräsident SOBW

thomas.poreski@bw.specialolympics.de

Claudia Raible
Beisitzerin und Familienbeauftragte

claudia.raible@bw.specialolympics.de

Markus Hable
Beisitzer

markus.hable@bw.specialolympics.de

Luca Wernert
Beisitzer Vorsitzender Sportjugend

sportjugend@bw.specialolympics.de

Tatjana Raible
Stellvertretende Athletensprecherin

tatjana.raible@bw.specialolympics.de

Michael Lofink
Vorsitzender Athletensprecher

michael.lofink@bw.specialolympics.de

Gerd Weimer
Beisitzer

gerd.weimer@bw.specialolympics.de

Das Präsidium



37

Tatjana Raible
Athletensprecherin

tatjana.raible@bw.specialolympics.de

Martin Baum
Athletensprecher

martin.baum@bw.specialolympics.de

Ralf Andrasch 
Athletensprecher

ralf.andrasch@bw.specialolympics.de

Der Athletenrat

Kai Polefka 
Athletensprecher

kai-soeren.polefka@bw.specialolympics.de 

Michael Lofink
Vorsitzender Athletensprecher

michael.lofink@bw.specialolympics.de

Sophie Kistenbrügger  
Athletensprecherin 

Sophie.kistenbruegger@ 

bw.specialolympics.de

Harald Denecken
Ehrenpräsident SOBW

Beauftragter des Präsidiums für das  

Host Town Program der Weltspiele 2023

harald.denecken@bw.specialolympics.de

Fritz Wurster
Ehrenpräsident SOBW

Ehrenpräsidenten
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Das Team von Special Olympics Baden-Württemberg

Geschäftsstelle Karlsruhe

Christian Sigg 

Geschäftsführer 

christian.sigg@bw.specialolympics.de

Martin Metz 

Referent Sportentwicklung  

und Inklusion 

martin.metz@bw.specialolympics.de

Florian Rauch 

Referent Gesundheitsprogramm  

“Healthy Athletes“ – Gesunde Athleten

florian.rauch@bw.specialolympics.de

Kristin Dawood
Referentin Presse- und  

Öffentlichkeitsarbeit

kristin.dawood@bw.specialolympics.de

Nina Miketta
Referentin Veranstaltung,  

Projektleitung Landes-Spiele

nina.miketta@bw.specialolympics.de 

Carmen Brendelberger
Koordinatorin LIVE –  

Lokal Inklusiv Verein(tes) Engagement  

Baden-Württemberg/Hessen

carmen.brendelberger@specialolympics.de

Öffnungszeiten: Die Geschäftsstelle im Haus der Sports in Karlsruhe ist von Montag bis Freitag  

   von 9.00 bis 15.00 Uhr unter Tel. 0721 1516966 erreichbar.

Oliver Högy  
Dualer Student 

Team Veranstaltungsmanagement 

oliver.hoegy@bw.specialolympics.de

Dirk Siegel  
Projektleiter  

Host Town Program SOBW  

dirk.siegel@bw.specialolympics.de 

Gesine Harms-Roßberg  
Projektkoordinatorin  

Host Town Program SOBW 

gesine.harms-rossberg@ 

bw.specialolympics.de

Janina Hink  
Junior-Projektleitung  

Landes-Winterspiele 2023 /  

Sport, Logistik, Sicherheit  

janina.hink@bw.specialolympics.de
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